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Wer war Ihr Betreuer? 
Mein Doktorvater in der Juristischen Fakulät der Universität 
Würzburg war Prof. Dr. Walther Habscheid. 
 
  
Akademische und berufliche Laufbahn 
*1952: Athen, verheiratet, zwei Kinder 
1970-1974: Jura-Studium; Aristoteles-Universität Thessaloniki 
1975-80: Promotionsstudium, Stipendiat des griech. Staates in Würzburg (Summa cum laude) 
1979: Studium an der Facultè international de droit comparè, Strassburg 
Seit 1975: Rechtsanwalt in Athen 
1983-1998: Privatdozent an der Universität Thessaloniki 
1989-2003: Apl. Professor 
Seit 2003: Ordinarius für Zivilrecht, Zivilprozessrecht und Rechtsvergleichung, (Spezialgebiete 
Familienrecht, Reiserecht, Kreditsicherungsrecht) 
Seit 1989: Gastprofessuren an den Universitäten Hannover und Zürich 
 
 
Erklären Sie bitte kurz Ihr persönliches Interesse am Thema Gender 
Das Thema Gender interessiert mich auch aus juristischer Sicht. Ich  
bin  Mitglied in mehreren Gesetzgebungskommissionen gewesen. 
 
 

Mitgliedschaften: 
Internationaler Beirat der Zeitschrift für das gesamte Familienrecht; Deutscher Juristentag; 
Deutsch-Griechische Juristenvereinigung e.V., Internationale Vereinigung für internationales 
Verfahrensrecht, Verfahrensrechtsvergleichung und Schiedsgerichtswesen e.V.; Institut für 
zivilgerichtliches Verfahren in Zürich; Juristen-Alumni Würzburg; Gesetzgebungskommissionen 
des griechischen Justizministeriums; Richter am Obersten Gericht für Schadenersatzklagen gegen 
Richter aller Instanzen; Commission on European Family Law (C.E.F.L), Utrecht 
 
 


